Protokoll der Sitzung des Ortsausschusses Liebfrauen am 20.03.2025 von 19:35 – 21:30 Uhr 

Anwesende OA-Mitglieder: Herr Rölle, Herr Rimpler, Frau von Stietencron, Frau Weiße, Frau Chr. Jung, Frau Cl. Jung, Frau K. Elsenheimer, Frau Becker, Herr Calmano, Frau Winter, Frau Kohns, Herr Trumpp, Frau Koch, Herr Calmano
Gäste:  Herr Grüner
Versammlungsleitung: Herr Trumpp
Protokoll: Frau von Stietencron

TOP 1:  Begrüßung
Herr Trumpp begrüßt die Anwesenden. 
TOP 2: Geistlicher Impuls 
Herr Rölle trägt einen Impuls zum Gebet als Bitte, Dank und Klage vor.
Top 3: Blick auf Liturgie
In den Gottesdiensten rund um Ostern wird schwerpunktmäßig Pater Matthäus in der Liebfrauenkirche zum Einsatz kommen. Über einen Probentermin der Ministranten soll er rechtzeitig informiert werden, genauso auch die Ministranten aus St. Ursula und St. Aureus und Justina. Die Karfreitagsliturgie findet wie gewohnt um 15 Uhr statt.

Die wesentlichen Abstimmungen zum Osterjubel hat Herr Rimpler bereits vorgenommen. Beim Aufbau um 14 Uhr helfen Frau Bentrup, Herr Rimpler, Herr Rölle und Frau Jung. Zur Deko wird noch geklärt, was vorhanden ist. St. Ursula bringt 100 Eier. Osterzöpfe kommen aus Bommersheim. Sie sollen um 14:30 Uhr gebracht werden. Das Spendenschwein wird vom Kindergarten bereitgestellt. Herr Friedrich ist bereit, die Tonübertragung von vor der Kirche in die Kirche wie im letzten Jahr sicherzustellen. Ab etwa 19:45 Uhr wird der Chor da sein. Zu klären ist, ob diese Uhrzeit auch für die Vorbereitung der Übertragung ausreicht. Herr Rimpler erklärt sich bereit, den Osterjubel bis zum Ende zu begleiten. Die Aufräumarbeiten sollen erst am Dienstagvormittag erfolgen. 

Vier Kinder gehen am 11.05.2025 um 11 Uhr in Liebfrauen zur Erstkommunion. Alle Gemeindemitglieder sind ausdrücklich eingeladen zur Mitfeier des Gottesdienstes. Frau Elsenheimer, Frau Kohns und Frau von Stietencron sind vor dem Gottesdienst da als „Platzanweiserinnen“ und allgemein als Ansprechpartnerinnen für Besucher. Es wird aus verschiedenen Gründen keine Vorstellung der Kinder in einem Gemeindegottesdienst geben. Ob es noch ein Plakat der Gruppe geben wird, ist nicht klar.

Am Pfingstmontag findet wieder der Gottesdienst für die gesamte Pfarrei in der Liebfrauenkirche statt. Aus dem Ortsausschuss werden viele Mitglieder da sein (Kohns, Becker, Calmano, Familie Jung……)
Zum Andachtsort für das zwischenzeitlich verschwundene Mädchen wurde die unterschiedliche Wahrnehmung und die kurzfristige Entstehung besprochen.

TOP 4: Schaukasten Ortsausschuss:
Der Schaukasten muss aktualisiert werden, da Frau Winter und Frau Becker sowie Herr Trumpp als neue Mitglieder dort noch nicht sichtbar sind. Herr Trumpp stimmt mit Aramis einen Termin ab, an dem zumindest für die neuen Mitglieder Fotos angefertigt werden können. Falls jemand sein Foto aktualisieren lassen möchte, wird dies auch möglich sein. 

TOP 5: Zukunft Räume Fachstelle
Bis Mitte April wird die Fachstelle geräumt sein. Die Räume, insbesondere der Konferenzraum, werden beheizt und können genutzt werden, bis klar ist, wie es weitergeht. Eine Nutzung der Räume, insbesondere des großen Bibliotheksraums als Winterkirche war ein Vorschlag. 
TOP 6: Zukunft große Kirche (Bericht Hansjörg, weiteres Vorgehen in Liebfrauen)
Es gibt einen Arbeitskreis „Zukunft Kirche“, den Pfarrer Unfried zusammengestellt hat und in dem die Rahmenbedingungen für alle Kirchen in kleiner Runde geklärt werden sollen. Herr Rölle ist Mitglied in diesem Kreis und wird den Ortsausschuss Liebfrauen informiert halten. 

Es hat ein Gespräch von Pfarrer Unfried mit dem Denkmalamt stattgefunden, bei dem sich herausgestellt hat, dass ein Herausnehmen von Bänken aus der Kirche möglich sei. Das Thema einer Beheizung mit Sitzkissen oder in anderer geeigneter Weise wäre für Liebfrauen eventuell anzugehen (Bericht Frau Cl. Jung).
Es soll in absehbarer Zeit eine Ortsausschuss-Sitzung/ Klausurtag mit dem Thema „Was wollen wir wirklich in unserer Kirche machen“ geben. 

TOP 7: Berichte aus Arbeitskreisen (VRK, PGR, Kinder- und Familienausschuss, Kindergarten und Förderkreis)

Der 1. Teil der Orgelsanierung ist abgeschlossen. Der 2. Teil der Sanierung beginnt am 15. September. Darüber, wer die Eigenleistung aus der Gemeinde organisiert, besteht keine Abstimmung und Einigkeit. 

Der Vertrag mit Herrn Jakob Frickel über Hausmeister- und Gärtnertätigkeiten rund um die Kirche im Rahmen eines Minijobs wurde bis 2027 verlängert. 
Im Pfarrheim werden Leuchtkörper ausgetauscht. Aufgrund der hohen Stromersparnis wird sich dies schnell rentieren. Es muss in geeigneter Weise daran erinnert werden, dass das Licht im WC ausgemacht werden muss. Das nicht mehr intakte Fallrohr an der Seite zu Küche und WCs wird repariert, so dass anschließend das bestehende Feuchtigkeitsproblem auch überstanden sein sollte. 

Die Heizung im Kindergarten wird durch eine neue Gasheizung ersetzt. Vor dem Kindergarten soll ohne großen Aufwand eine Blühwiese entstehen.

Am 28. September findet das Begegnungsfest der Gemeinde statt.

PGR: Das Thema Gottesdienste im Winter liegt vielen aus der Pfarrei weiterhin am Herzen, scheint aber im Moment beim Status Quo zu verharren.
Zum Thema Reinigung der Orgelpfeifen kommt der Vorschlag, dass insbesondere, wenn es sich in die Herbstferien erstreckt, Kinder und Jugendliche gut beteiligt werden könnten.

Bei der Mitgliederversammlung des Förderkreises vor zwei Tagen wurde der bisherige Vorstand (Frau Leuschner, Herr Kohns, Herr Hener, Herr Schaaf, Frau von Stietencron) wieder gewählt. Herr Grüner hat sich nach mindestens 10 Jahren als Kassenprüfer verabschiedet. Gewählt als Kassenprüferinnen wurden Frau Pevec und Frau Kaiser. Der aktuelle Spendenstand liegt bei 39.360 €. Es wird überlegt, in die in den nächsten Tagen zur Verteilung anstehenden Mittendrins einen Zettel mit Bitte um Spende einzulegen.

Anstehende Termine des Förderkreises: 4.5. Orgelvesper Diözesanmusiker (Mainz) Thomas Drescher an der Orgel

Nach den Sommerferien (31. August oder eine Woche später), also voraussichtlich unmittelbar vor der Sanierung, ist eine weitere Orgelvesper in Planung. Mittlerweile (16.04.2025) steht der 31. August als Termin fest.
15. November: Chorkonzert Vocal Ensemble Frankfurt Geistliche Werke

Der Förderkreis empfand das Adventssingen am 1. Advent 2024 als eine gelungene Veranstaltung. Ein Adventssingen von Förderkreis und Gemeinde als gemeinsame Veranstaltung wird vorgeschlagen.  

Ein Festkonzert zum Abschluss der Sanierung der Orgel scheint sinnvoll und sollte in Abstimmung zwischen OA, Gemeindeleitung, Pfarreileitung und Förderkreis vorbereitet werden. Am 9. Mai 2026 ist vom Förderkreis ein Orgelkonzert mit einem besonderen Organisten geplant, das sich wahrscheinlich für eine derartige Festveranstaltung eignen würde.

Der Förderkreis freut sich jederzeit über neue Mitglieder.

Begrüßung der Neugeborenen: Die letzten Neugeborenen, die begrüßt wurden, sind im 2. Quartal 2024 geboren. Neubestellung sollten laut Info im August ab Oktober wieder möglich sein. Laut Auskunft von Herrn Büchner vom 28.02.2025 ist das gesamte zuständige Sekretariat auf unbestimmte Zeit erkrankt. Eine Klärung, wie und ob es weitergeht, wäre wünschenswert.

Kinder- und Familienausschuss (KiFa)
In Stierstadt gibt es neue Projekte „Freiraum nutzen“. Der KiFa will auch in 2025 beim  Martinsmarkt mitmachen. Das Shopping der Sinne in der Hospitalkirche wurde gut besucht. Evtl. wäre ein Vormittagstermin günstiger.

Der Junge Chor plant das Projekt „The Peace Maker“ von Karl Jenkins. Termin steht noch nicht fest. Im Rahmen einer Fastenpredigt sollen 2026 Stücke aus Jesus Christ Superstar gesungen werden.

Die alte Hüpfburg kann weiter für 50 € vermietet werden.

Im Oktober findet ein Konzert der Musikschule in der Kirche statt. 

Der Plan, die Kindertagesstätte St. Hedwig zu erweitern, wird von der Stadt nicht weiterverfolgt. Wie es mit dem bisherigen Kindergarten und dem St. Hedwigsheim weitergeht, ist offen. 
Die nächste OA-Sitzung findet statt am Montag, 26. Mai 2025 19:30 Uhr. 
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